
Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Pausa, Ebersgrün,
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Kontakt & Konten

Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland

Verwaltungszentrale Mühltroff
Bahnhofstraße 4 OT Mühltroff
07919 Pausa–Mühltroff
Telefon: 036645 / 355584
E-Mail: ksp.vogtland-stmartin@evlks.de
Webseite: https://kirchspiel-st-martin.de/

Öffnungszeiten:
montags 9:00 – 11:30 Uhr
dienstags 9:00 – 11:30 Uhr
donnerstags 9:00 – 11:30 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Pfarrerin Beate Hadlich
Plohner Hauptstraße 17 OT Plohn
08485 Lengenfeld
Telefon: 037606 / 2240
E-Mail: beate.hadlich@evlks.de

Pfarrerin Sabine Stepper
Telefon: 037435 / 5343
Mobil: 0162 / 6497993
E-Mail: sabine.stepper@web.de

Pfarrer Michael Kreßler
Frotschauer Straße 8 OT Syrau
08548 Rosenbach
Telefon: 037431 / 3267
E-Mail: pfarramt_syrau@t-online.de

Kontaktstelle Pausa
Obere Kirchstraße 24c OT Pausa
07952 Pausa–Mühltroff
Telefon: 037432 / 20368
E-Mail: kg.pausa@evlks.de

Öffnungszeiten:
dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
donnerstags 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindepädagogin
Claudia Neumann
Telefon: 0160 / 7603051
E-Mail: claudia.neumann@evlks.de

Kantor Ralf Schädlich
Telefon: 0171 / 8977127
E-Mail: rschaedlich.auerbach@icloud.com

Unsere Bankverbindungen
Sparkasse Vogtland SWIFT-BIC: WELADED1PLX
Ev.-Luth.Kirchspiel St. Martin Vogtland IBAN:

für Zahlungen betreffend Spenden und Sonstiges: DE21 8705 8000 3420 0003 15
für Zahlungen betreffend Kirchgeld: DE68 8705 8000 3420 0005 36
für Zahlungen betreffend Friedhöfe: DE55 8705 8000 3420 1015 53

Förderverein St. Michaeliskirche Pausa: DE08 8705 8000 3420 1042 42
Förderverein Kreuzkirche Ebersgrün: DE98 8705 8000 0101 0220 00

Achtung: Spenden, Kirchgeld und Geld für den Friedhof bitte getrennt überweisen.
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Liebe Leser

Etwas Neues bekommen, finden wir meis-
tens ganz attraktiv und macht in vielen Din-
gen Sinn, besonders wenn es sich um Din-
ge handelt, die man ungern gebraucht be-
nutzen möchte (z.B. Zahnbürste oder so)
Aber wir kommen immer mehr ins Umden-
ken, dass es nicht immer das Neuste sein
muss und es auch gebraucht geht (Handy,
Kleidung, ein reparierter Gegenstand, der
noch zu retten ist). Die Jahreslosung sagt
aber: Gott wird alles neu machen. Warum
das eigentlich?

In der Christenlehre haben wir im letz-
ten Jahr schon einmal über die Vorhersa-
gen nachtgedacht, die in der Offenbarung
so prophezeit werden: Der Gedanke Gott
macht alles NEU und es wird dann viel
schöner und besser, war für die Kinder
echt schwer zu verstehen. Es ging sogar
so weit, dass manche Kinder, das gar nicht
wollten, sie meinten: „Unsere Welt ist doch
gar nicht so verkehrt. Warum muss Gott
alles neu machen? Wir sollten nur besser
damit umgehen!“ Ich finde, dass wir Er-
wachsenen da wieder sehr von den Kin-
dern lernen können und die Welt wieder
mehr mit ihren Augen sehen sollten.

„Gott spricht:
Siehe, ich mache alles neu!“

Offenbarung 21, 5

Die Offenbarung ist ein spannendes Buch,
aber auch ein Buch mit viele Dingen, die
man beim ersten Lesen nicht gleich ver-
steht. Sie schaut in die Zukunft und zeigt
dort auf, was in unsere Welt noch pas-
sieren wird. Sie sagt auch voraus, dass
Jesus noch einmal auf die Erde zurück-
kommt. Und sie zeigt uns eine neue Welt,

in der es keinen Krieg, keine Krankheit,
keine Schmerzen und keinen Tod mehr ge-
ben wird - Gottes Welt, sein Paradies, so
wie er es sich von Anfang an für uns Men-
schen gedacht hat. Und ich finde das sehr
tröstlich zu wissen. Gott hat einen Plan für
uns Menschen, er möchte, dass alles GUT
und NEU wird.
Wenn man zurzeit die Nachrichten verfolgt
kann man leider eher vom Gegenteil aus-
gehen. Die Bemühungen der Menschen
nach Frieden und Gerechtigkeit sind zwar
immer wieder zu hören, aber viel mehr neh-
men wir das Säbelrasseln und die Feind-
seligkeiten im Miteinander wahr. Auch da-
von berichtet die Offenbarung. Bevor es
alles viel besser werden kann und Jesus
zurückkommt, wird es erstmal noch viel
schlimmer und schlechter auf unserer Welt.
Warum dies so sein muss, darauf habe
ich leider keine zufriedenstellende Antwort.
Aber ich wünsche mir, dass wir mit der Bril-
le der Hoffnung und Zuversicht in diese
Zeit sehen. Wir sollen wissen: Gott lässt
uns in dieser Zeit nicht allein, er begleitet
uns und wir dürfen darauf vertrauen, dass
am Ende alles NEU und besser wird, mehr
noch als wir uns je vorstellen können. Ma-
chen Sie sich doch mal Gedanken darüber
wie „das Neue“ aussehen könnte. Wie wird
Gott wohl die neue Welt gestalten? Das
sind auf jeden Fall bessere Gedanken, als
sich ständig mit dem Unfrieden dieser Zeit
zu beschäftigen, der wird dadurch nicht
besser. Wenn wir aber unsere Gedanken
mit positiven Sachen „füttern“, dann kann
daraus auch Positives „erwachsen“.
Ein gesegnetes Jahr wünscht:

Claudia Neumann
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Unsere Gottesdienste

Rosenbach Reuth &
Mißlareuth Pausa Ebersgrün Mühltroff &

Langenbach
Thierbach,

Ranspach &
Langenbuch

1. Februar letzter Sonntag nach Epiphanias

9:00 Langenbuch Gottesdienst Pfrn. Hadlich

10:30 Mültroff Gottesdienst Pfrn. Hadlich

11:00 Mehltheuer Familienkirche S. Schantora

8. Februar Sexagesimä

9:00 Ranspach Gottesdienst Pfrn. Hadlich

9:00 Syrau Gottesdienst B. Ehrhardt

10:00 Mißlareuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:30 Leubnitz Gottesdienst B. Ehrhardt

10:30 Pausa Gottesdienst Pfrn. Hadlich

15. Februar Estomihi

9:00 Rodau Gottesdienst Pfr. Kreßler

9:00 Thierbach Gottesdienst A. Schulz

10:30 Kauschwitz Gottesdienst Pfr. Kreßler

10:30 Mühltroff Gottesdienst A. Schulz

22. Februar Invokavit

9:00 Leubnitz Gottesdienst Pfr. Kreßler

10:00 Reuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:30 Syrau Gottesdienst Pfr. Kreßler

14:00 Langenbach Gottesdienst Pfrn. Hadlich

17:00 Pausa Gottesdienst C. Weigelt

1. März Reminiszere

9:00 Ranspach Gottesdienst Pfrn. Hadlich

10:00 Mehltheuer Gottesdienst zum Weltgebetstag (s. S. 10) S. Schantora,
Pfr. Kreßler

10:00 Mißlareuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:30 Langenbuch Gottesdienst Pfrn. Hadlich

8. März Okuli

9:00 Leubnitz Gottesdienst A. Schulz

10:00 Mühltroff Gottesdienst zum Weltgebetstag (s. S. 10) Team
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Unsere Gottesdienste

8. März Okuli (Fortsetzung)

10:00 Pausa Gottesdienst zum Weltgebetstag (s. S. 10) Mütterdienst

10:00 Reuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:30 Kauschwitz Gottesdienst A. Schulz

15. März Lätare

9:00 Thierbach Gottesdienst C. Weigelt

10:00 Mißlareuth Vorstellungsgottesdienst Pfrn. Stepper
der Konfirmanden

10:00 Rodau Vorstellungsgottesdienst Pfr. Kreßler
der Konfirmanden

10:30 Langenbach Gottesdienst C. Weigelt

14:00 Syrau Vorstellungsgottesdienst Pfr. Kreßler
der Konfirmanden

22. März Judika

9:00 Kauschwitz Gottesdienst B. Ehrhardt

10:00 Leubnitz Gottesdienst F. Stepper

10:00 Pausa Vorstellungsgottesdienst Pfr. Kreßler
der Konfirmanden

10:30 Schönberg Gottesdienst B. Ehrhardt

14:00 Ranspach Gottesdienst
14:00 Reuth Aufwind-Gottesdienst C. Pfeiffer

29. März Palmsonntag (weitere Details für folgende Tage: Seite 11)

9:00 Rodau Gottesdienst P. Enders

10:00 Mißlareuth Konfirmation Pfrn. Stepper

10:00 Mühltroff Gottesdienst S. Behr

10:30 Syrau Gottesdienst P. Enders

14:00 Pausa Konfirmation Pfr. Kreßler

2. April Gründonnerstag

19:00 Pausa Gottesdienst mit Erstabendmahl Pfrn. Stepper,
der Konfirmanden Pfr. Kreßler

3. April Karfreitag

9:00 Thierbach Gottesdienst Pfrn. Hadlich

10:00 Mißlareuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:30 Kauschwitz Gottesdienst U. Eismann

10:30 Langenbach Gottesdienst Pfrn. Hadlich

10:30 Rodau Gottesdienst Pfr. Kreßler
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Termine

3. April Karfreitag (Fortsetzung)

14:00 Leubnitz Gottesdienst Pfrn. Stepper

14:00 Pausa Andacht zur Sterbestunde C. Weigelt

15:00 Syrau Gottesdienst Pfr. Kreßler

5. April Ostersonntag

6:00 Mühltroff, Friedhofskapelle Ostermette S. Behr

6:00 Pausa, Friedhofskapelle Ostermette C. Weigelt

7:30 Mühltroff, Pfarrsaal Osterfrühstück mit Andacht S. Behr

9:00 Langenbuch Gottesdienst Pfrn. Hadlich

9:00 Rodau Gottesdienst U. Eismann

9:00 Syrau Gottesdienst Pfr. Kreßler

10:00 Mühltroff Wiederholung des Christnachtspiels C. Kuhl

10:00 Reuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:30 Ebersgrün Gottesdienst Pfrn. Hadlich

10:30 Kauschwitz Gottesdienst Pfr. Kreßler

10:30 Leubnitz Gottesdienst U. Eismann

6. April Ostermontag

10:00 Mißlareuth Gottesdienst Pfrn. Stepper

10:00 Pausa Familiengottesdienst C. Weigelt

mit Abendmahl mit Kindergottesdienst mit Kirchenkaffee

Gruppen und Kreise
Babybrunch donnerstags, 12.02., 05.03. & 20.03. 9:00 Uhr

Junge Gemeinde donnerstags im Jugendraum 18:30 Uhr

Kirchenmäuse freitags, 06.02., 27.02., 13.03. & 20.03. 16:00 Uhr

Männerkreis donnerstags, 04.02. & 18.03. 19:30 Uhr

Mittwochskreis 60+ mittwochs, 11.02. & 11.03. 14:00 Uhr

Mütterkreis nach Abspache 19:30 Uhr

Spielgemeinde samstags 13:30 Uhr

Nachmittagskreis dienstags, 24.02. & 31.03. 15:00 Uhr

Frühstückskreis Thierbach nach Absprache (1× monatlich)

Bibelstunde Langenbuch nach Absprache
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Veranstaltungen & Termine

Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein
sonntags, 01.02., 15.02., 01.03., 15.03. & 16:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

22.03.

08.02. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
in Schönberg

22.02. & 29.03. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

08.03. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
in Zeulenroda

dienstags, 03.02., 10.02. & 10.03. 19:00 Uhr Bibelgesprächsstunde

17.03. 19:00 Uhr Gebetsstunde

24.02. & 24.03. 9:50 Uhr Bibelstunde „10 vor 10“

donnerstags, 26.02. & 26.03. 19:00 Uhr Filmabend

Änderungen sind möglich. Bitte informieren Sie sich an den Aushängen im Schaukas-
ten am Gasthaus „Grünes Tal“ und am Saalfenster in der Paul-Scharf-Straße 40 über
weitere Termine.

Christenlehre
Pausa Klasse 1 & 2 mittwochs 14:30 – 15:30 Uhr

Pausa Klasse 3 dienstags 15:00 – 16:00 Uhr

Pausa Klasse 4 donnerstags 15:00 – 16:00 Uhr

Pausa Klasse 5 & 6 mittwochs 16:30 – 17:30 Uhr

Mühltroff montags, 23.02., 09.03. & 23.03. 17:00 – 18:00 Uhr

Langenbach montags 15:45 – 16:45 Uhr

Thierbach nach Absprache

Ranspach donnerstags: 05.02., 05.03. & 19.03. 16:45 – 17:45 Uhr

Langenbuch dienstags 17:00 – 18:00 Uhr

Im Zeitraum vom 25. März bis zum 2. April findet in Pausa, Mühltroff und Ranspach
keine Christenlehre statt wegen Urlaub und der Vorbereitung des Osterfestes.

Konfirmandenunterricht
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Termine sowie Freud & Leid

Kirchenmusik
Kirchenchor dienstags, Februar Pausa 19:30 Uhr

Pausa – Mühltroff März Mühltroff

Posaunenchor donnerstags, in Absprache Pausa 19:30 Uhr

Klangprojekt freitags Pausa 17:30 Uhr

Kurrende dienstags Pausa 16:15 Uhr

Thierbacher Kirchenchor mittwochs 19:30 Uhr

Ranspacher Kirchenchor mittwochs 20:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen und besondere Termine
14.06.2026 14:00 Uhr großes Gemeindefest in Leubnitz
05.07.2026 14:00 Uhr Gemeindefest in Thierbach
08.07. – 11.07.2026 Lego-Bibeltage in Pausa
14.07. – 19.07.2026 Kindercamp in Reuth
30.08.2026 Gemeindefest in Pausa und Familiengottesdienst
09.10. – 11.10.2026 Kinderrüstzeit in Schwarzenbach

!!! Dieser Abschnitt ist aus datenschutzrechtlichen
Gründen in der Online-Version nicht enthalten! !!!

Segnungshandlungen und Hochzeitsjubiläen
Möchten Sie sich zu Ihrem Hochzeitsjubiläum einsegnen lassen, zu Hause oder in
der Kirche?
Wünschen Sie aus einem anderen Grund eine Segnung, z.B. bei Krankheit oder
in Lebenskrisen? Wünschen Sie ein vertrautes Gespräch?
Gerne dürfen Sie unsere Gemeindemitarbeiter ansprechen und einen Termin
vereinbaren: Tel. 036645 / 355584.
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Unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden des Jahres 2026 
Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so seid ihr wahrhaftig meine Jün-
ger und werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei ma-
chen. (Johannes, 8, 31-32) 

Pausa, Ebersgrün, Ranspach, Thierbach, Linda 

Die ���fir
ati�� fi�det a
 Palmsonntag, dem 29. März 2026, 
um 14.00 Uhr in der St. Michaeliskirche Pausa statt� 

�ars Frasch   Ebersgrün 
Pepe G�rt�er   Pausa 
Arthur Gra�s�   Pausa 
��rit� Haase   Ranspach 
Sa�dr� Herte�   Pausa 
�ar�� Hupfer   Pausa 
Be�a �ah�    Pausa 
Be� �e
�it�   Pausa/Mühltroff 
!�e �ipp��d   Pausa 
"�ah �ach�it�#i   Pausa 
���atha� "eu
a��  Pausa 
�e$ Richter   Pausa 
Fe�ya R�ther   Pausa 
E
i�y Sch�d�ich   Pausa 
�a��i# Sch
idt   Thierbach 
���atha� Schu��   Pausa 
��ha��es Tiep�er   Thierbach 
�a��ic# !ipfe�   Linda 

Mühltroff und Langenbuch 

Die ���fir
ati�� fi�det a
 Pfingstsonntag, dem 25. Mai 2026, 
um 14.00 Uhr in der Schlosskirche Mühltroff statt� 

Edwi� Burg��d   Langenbuch 
��ara Freu�d   Mühltroff 
Raphae� Hei��   Mühltroff 
�essica Schr+der   Langenbuch 
���as Stei�h�user  Mühltroff 
�arie Stei�h�user   Mühltroff 
�athi�da S,-   Langenbuch 

Aus unseren Gemeinden
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Herzliche Einladung zum                                2026  
am 8. März 2026 in Pausa und Mühltroff 

Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich 
Frauen seit gut 100 Jahren für den 
Weltgebetstag. Rund um den 6. 
März 2026 werden allein in Deutsch-
land hunderttausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Ver-
anstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Ge-
meinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt fei-
ern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stim-
men aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspi-
rieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. 

Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last. 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas 
– vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. Mit 
über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikani-
sche Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 ge-
sprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den 
muslimisch geprägten Norden und den christlichen 
Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten 
Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre 
alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich 
stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. 
Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich  

verteilt. 
Hoffnung schenkt vielen 
Menschen in dieser exis-
tenzbedrohenden Situa-
tion ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Le-
bensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender 

Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der 
Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.  
Auf allen Kontinenten feiern Menschen an diesem Tag miteinander Gottesdienste: 
Frauen und Männer, Kinder und Ältere, Menschen verschiedener Konfession und un-
terschiedlicher Herkunft.  
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu den Gottesdiensten des Weltgebetstages 
ein, am Sonntag, dem 8. März, jeweils um 10:00 Uhr im Pfarrhaus in Mühltroff 

und im Kirchsaal in Pausa. 

Seien Sie herzlich willkommen. Die Weltgebetstags-Teams aus Mühltroff und Pausa. 

8. März 2026

8. März 2026 

Kirchsaal Pausa / Pfarrhaus Mühltroff 

Einladungen
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Einladungen
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7. Familien-Kreuz-Weg-Wanderung 

Start: Karfreitag 

ab Kirche Pausa 

oder Langenbuch 

(am Wald) 

Ob mit Kinderwagen 

oder zu Fuß, mit dem 

Fahrrad oder per Roller. 

Der Kinderkreuzweg ist 

für jedermann zu 

erlaufen/ „erfahren“. 
Ich freue mich wieder 

auf eine rege 

Teilnahme. Unter allen 

abgegeben Laufzetteln 

werden wieder 3 

Gewinner ermittelt. 

Wer den Kreuzweg 

nicht am Karfreitag 

laufen möchte hat bis 

zum Ostermontag dafür 

Zeit. 

Die Familien-Kreuz-Weg-

Wanderung geht nun 

schon ins 7te Jahr. 

Dieses Jahr wird es in 

Langenbuch einen 

Kreuzweg mit 

Altarbildern zur 

Leidensgeschichte von 

Jesus geben. Der 

Kreuzweg mit Start in 

Pausa wird dieses Jahr in 

Thierbach Enden. 

Endpunkt für Pausa: 

Kirche Thierbach 

Einladungen
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FREITAG: 06.03.2026, 18.30 UHR 

PFARRSAAL PAUSA 

Obere Kirchstr. 24B 

Einladungen
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Zusätzlich dazu bedarf es einer Schulung und der
Unterzeichnung des sog. Verhaltenskodex.

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Vogtland
Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung
kjb.vogtland@evlks.de

Veranstaltet von:

Kosten und Nutzen

Kursgebühr einmalig 10 € zur Deckung
der Unkosten
Aufnahme in Netzwerk, wenn gewollt
Infos, Hinweise bezügl. Literatur,
Material, Fortbildungen etc.

Fortbildung für ehrenamtlich Engagierte
KILEICA E

Kinderleitercard für Erwachsene

Die Kileica-E ist eine Qualifikation für alle,
 die in einer Kirchgemeinde in der 

Arbeit mit Kindern aktiv sind.
 So z.B. im Kindergottesdienst, beim Kinderkreis,

in der Christenlehre oder Jungschar, bei
Kinderbibeltagen, Freizeiten oder in

Familiengottesdiensten.

Da
nk

 dem Ehrena m
t

Kinderschutz
 ist uns
wichtig!

23.und 24.März 2026
jeweils 18:00 - 20:30 Uhr

Syrau
Frotschauer Str. 8

Anmeldung hier

Einladungen
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WERKSTATT
PASSION UND OSTERN

WERKSTATT
PASSION UND OSTERN

> Erprobung Material Rainer Oberthür
> Austausch von Ideen und Aktionen 
> Erprobung Material Rainer Oberthür
> Austausch von Ideen und Aktionen 

Ehrenamt
Dank dem 

Mittwoch, 04. Februar 2026
17 bis 19 Uhr

Christuskapelle Plauen
Fiedlerstraße 10

hier
Anmeldung

Veranstalter: Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung

kjb.vogtland@evlks.de

Einladungen
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Aus unseren Gemeinden

Renovierung in des Kantorats Ranspach
In dankbarer Gemeinschaft blickt die Kirchgemeinde Ranspach auf ein gelungenes
Projekt im Kantorat in Ranspach zurück. Mit großem ehrenamtlichem Engagement
wurden dort zwei Räume umfassend saniert und neu gestaltet.
Das ehemalige Waschhaus wurde
instand gesetzt und mit einer neu-
en Toilettenanlage ausgestattet. Da-
durch konnte das alte Trockenklo
abgerissen werden – ein wichtiger
Schritt zu mehr Würde und Funktio-
nalität für alle Besucherinnen und Be-
sucher. Auch das frühere Lehrmittelzimmer wurde renoviert und mit einer Küchenzeile
versehen, die künftig bei Gemeindeveranstaltungen und Zusammenkünften gute Diens-
te leisten wird.

Alle Arbeiten wurden ehrenamtlich, vor
allem an Abenden und Wochenenden,
hauptsächlich von sechs Männern aus
unserer Kirchgemeinde ausgeführt. Sie
haben ihre Zeit, ihre Kraft und ihre Fähig-
keiten in den Dienst der Gemeinschaft
gestellt.
Die Kirchgemeinde Ranspach möchte
sich auf diesem Wege von Herzen bei al-
len Beteiligten bedanken. Ihr Einsatz ist
ein lebendiges Zeichen gelebter Nächs-

tenliebe und trägt dazu bei, dass das Gemeindeleben und unsere Veranstaltungen
weiterhin in guter und einladender Atmosphäre stattfinden können.

Spendenaufruf an die Ranspacher Einwohner
Am Kantorat in Ranspach, der ehemaligen Dorfschule, war in früheren Zeiten an der
Giebelseite ein prägender Spruch angebracht. Diesen Spruch möchte die Kirchgemein-
de Ranspach, im Rahmen der Vorbereitungen zur 650-Jahrfeier im Jahr 2027 wieder
anbringen lassen. Bereits in der Christvesper wurde auf dieses Vorhaben hingewiesen.
Es freut uns sehr, dass hierfür bereits erste Spenden eingegangen sind. Auf diesem
Wege möchten wir nun alle Ranspacherinnen und Ranspacher herzlich einladen, dieses
Projekt zu unterstützen. Für die Realisierung werden insgesamt etwa 400 Euro benötigt.
Wer zu diesem Vorhaben beitragen möchte, kann seine Spende gerne einem Mit-
glied des Kirchenvorstandes übergeben, sie zu einem der kommenden Gottesdienste
mitbringen oder auf das Konto der Kirchgemeinde überweisen (siehe Seite 2).
Verwendungszweck: „Spruch Kantorat Ranspach“
Eine Spendenquittung kann selbstverständlich ausgestellt werden.
Schon jetzt sagen wir herzlichen Dank für jede Unterstützung – im Namen der Kirchge-
meinde Ranspach.

André Rödel
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Kinderseite
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Rätselseite

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die beiden Lösungsworte ergeben 
das, was wir an Ostern feiern. 

 

 
Fragen Horizontal:  

1. Wie hieß der Statthalter von Judäa, der Jesus zum Tode verurteilt hat?  

2. Was trug Jesus am Kreuz auf dem Kopf? 
3. Wie hieß der Jünger, der Jesus drei Mal verleugnet hat? 
4. Was versperrte den Eingang zum Grab von Jesus? 
5. Wie heißen die 40 Tag vor Ostern?  
6. Was schlug der Jünger Jesu einem der Soldaten ab? 
7. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen den Beginn der Fas tenzeit feiern? 
8. An welchem Berg wurde Jesus gefangen genommen? 
9. Wie heißt die Woche vor Ostern? 

Fragen vertikal: 

1. Auf welchem Tier ritt Jesus am Palmsonntag in Jerusalem ein? 
2. Wie hieß der Jünger, der Jesus verraten hat? 
3. Wie viele Kreuze standen auf dem Berg Golgatha, als Jesus starb? 
4. Was versteckt der Osterhase? 
5. Woran ist Jesus gestorben? 
6. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen der Kreuzigung Jesu gedenken?  
7. Wie heißen die Feiertage 50 Tage nach Ostern?  
8. Was feiern die Kirchen am Gründonnerstag? 
9. Wer bringt an Ostern den Kindern die Süßigkeiten? 
10. Was wird in der Osternacht angezündet und brennt dann in jedem  

  Gottesdienst? 
 
 

Text: Daria Broda, www.knollmaennchen.de in: Pfarrbriefservice.de 
Hintergrund: www.freepik.com 
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Nachrichten vom Förderverein St. Michaeliskirche Pausa e.V. 

Ergebnis der 26. Sammlung 
„Papier & Schrott für die St. Michaeliskirche“ 

A� 8� ��ve�ber 2025 fa�d die 26� Sa���u�g �Papier u�d Schr�tt� a� der St�  icha!
e�is#irche statt� Wir �%chte� u�s wieder bei a��e� beda�#e�' die u�s seit 13 *ahre� �it 
gesa��e�te� Papier u�d Schr�tt u�terst+t,e�- Ebe�s� �%chte� wir a��e� u�sere 
�a�g/0hrige�' f�ei1ige� #�ei�e� & gr�1e� He�fer da�#e�� Ihr wart und seid spitze!!! 

Das Ergeb�is u�serer Herbst!Sa���u�g 
ergab 5,12 t Papier und 3,74 t Schrott� 5ei!
der si�d durch die der,eitige Wirtschafts�age 
die Preise' die bei� E�ts�rger er,ie�t werde� 
#%��e�' geri�g� Der Erlös der Sammlung betrug insgesamt 317,00 €� Aber wie hei1t 
das be#a��te Sprichw�rt- „Kleinvieh macht auch…“�  

*ed�ch +ber�ege� wir' �b wir aufgru�d der i��er weiter steige�de� 6�ste� f+r de� 
Tra�sp�rt u�d Abtra�sp�rt der C��tai�er' die Sa���u�g �ur ��ch ei��a� i� *ahr 
durchf+hre� #%��e�� Wir werde� u�s aber ��ch�a�s �it de� E�ts�rgu�gsu�ter�eh!
�e� i� Verbi�du�g set,e� u�d �ach ei�er 5%su�g suche�� I� der �0chste� Ausgabe 
des �6irche Bei U�s� gebe� wir die Sa���u�gster�i�e f+r das *ahr 2026 be#a��t� 

Wir h�ffe� u�d w+�sche� u�s' dass Sie auch weiterhi� Ihr Papier u�d Ihre� Schr�tt 
,ugu�ste� u�serer 6irche ,uhause sa��e�� #%��e�� 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung & Vorstandswahl 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Förderverein St. Michaeliskirche 
Pausa e.V., wieder ist ein Jahr vergangen und es ist Zeit, auf das letzte Jahr zurück-
zublicken und auf Neues vorauszuschauen. Gemäß unserer Satzung finden in diesem 
Jahr Neuwahlen zum Vorstand statt. Dazu möchten wir alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich einladen.  

Vielleicht haben Sie ja Lust, in unserem Verein mitzuwirken und neue Impulse und 
Ideen einzubringen? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie in unserem Vorstand mit-
arbeiten würden. Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit haben, melden Sie sich bitte bis 
zum 13.03.2026 bei unserem Vorsitzenden Herrn Thomas Weigelt, Telefon: 
0173/3990890 oder per E-Mail: fv.micheliskirche.pausa@gmail.com. Wir würden 
uns freuen, neue Mitglieder im Verein/Vorstand begrüßen zu können. Und bitte denken 
Sie bitte daran: Demokratie lebt vom Mitmachen. 

Es grüßt Sie herzlich der Vorstand des Förderverein St. Michaeliskirche Pausa e.V. 

 

 

Mitgliederversammlung mit Vorstandwahl 2026 
am Mittwoch, dem 18. März 2026, um 19.30 Uhr 

im Kirchsaal Pausa, Obere Kirchstr. 24b. 

Aus unseren Gemeinden
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